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„Der Faire Einkaufswagen“: Eine Auszeichnung für ökofaire Be-

schaffung in kirchlichen und diakonischen Einrichtungen 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

mit dem Preis „Der Faire Einkaufswagen“ will der Ausschuss für Entwick-

lungsbezogene Bildung und Publizistik in den Evangelisch-lutherischen Lan-

deskirchen Braunschweig, Hannovers, Oldenburg, Schaumburg-Lippe und 

der Evangelisch-Reformierten Kirche (ABP) kirchliche und diakonische Ein-

richtungen auszeichnen, die erfolgreich eine ökofaire Beschaffung umset-

zen. Wir verstehen unter „ökofair“ ökologisch hergestellte und fair gehan-

delte Produkte. 

 

Die Denkschrift des Rates der EKD zum Klimawandel „Umkehr zum Leben“, 

2009, hat in ihrem Fazit die Kirchen dazu aufgefordert, ein „ökofaires Be-

schaffungswesen auszubauen“. In gut zwei Dritteln der Kirchengemeinden 

unserer Landeskirche finden wir bereits eine Abnahme von fair gehandel-

tem Kaffee. Das ist ein guter Schritt. Bei unseren kirchlichen und diakoni-

schen Einrichtungen gibt es einzelne gute Beispiele - aber es müssten noch 

deutlich mehr werden. 

 

Was gibt es zu gewinnen? 

Für kirchliche und diakonische Einrichtungen: 

 

Preis: 3.000,- € 

Preis: 2.000,- € 

Preis: 1.000,- € 

 

Zusätzlich erhält eine Kirchengemeinde einen Preis über 1.000,- €. 
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Wer kann sich bewerben? 

Bewerben können sich kirchliche oder diakonische Einrichtungen in Nieder-

sachsen. Darunter fallen beispielsweise Tagungshäuser, Kindertagesstät-

ten, kirchliche Verwaltungen und Kreisjugenddienste. Diakonische Einrich-

tungen wären z. B. Seniorenwohnheime, Einrichtungen für Menschen mit 

Behinderungen, Krankenhäuser, Beratungsstellen oder Diakoniestationen. 

Zusätzlich können sich Kirchengemeinden bewerben. „Der Faire Einkaufs-

wagen“ will einen Anreiz bieten, sich in diesem Bereich zu engagieren. 

 

Was bewerten wir? 

• Die quantitative und qualitative Intensität der ökofairen Beschaffung. 

• Die Identifikation der MitarbeiterInnen mit dem jeweiligen Konzept 

der ökofairen Beschaffung ihrer Einrichtung bzw. der Kirchenge-

meinde. 

• Die in- und externe Kommunikation und Präsentation der ökofairen 

Beschaffung. 

 

Bewerbungsunterlagen: 

- Eine kurze Vorstellung der Einrichtung und ihrer Arbeit. 

- Eine ansprechende Präsentation des Hauseigenen Konzeptes ökofai-

rer Beschaffung bzw. das der Kirchengemeinde. 

 

„Der Faire Einkaufswagen“ wird erstmalig 2012 vergeben. 

 

Die Bewerbungen für 2012 müssen bis zum 31.03.2012 beim Kirchlichen 

Entwicklungsdienst in Hannover, Kreuzkirchhof 1-3; 30159 Hannover, ein-

gegangen sein. 

 

Nähere Informationen gibt es bei der Beauftragten des Kirchlichen Entwick-

lungsdienstes Dr. Cornelia Johnsdorf (johnsdorf@ked-niedersachsen.de 

Tel.: 0511-35 37 49 27). 

 

Mit freundlichen Grüßen 
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Verbandsvertretungen der Gesamtverbände und 
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durch die Kirchenkreisvorstände 
(mit Abdrucken für diese, die Vorstände der Kirchenkreisverbände 

und die Kirchenkreisämter) 
Vorsitzende der Kirchenkreistage 

Landessuperintendenturen 
Rechnungsprüfungsamt (mit Abdrucken für seine Außenstellen) 

Gesamtausschuss der Mitarbeitervertretungen 


